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CO2-armer Stahl: EMW und ArcelorMittal kooperieren

Neunkirchen, 5. Januar 2023. Die EMW Stahl Service GmbH und ArcelorMittal gehen

den  Weg  Richtung  Dekarbonisierung  Hand  in  Hand.  Der  weltweit  führende

Stahlhersteller  wird  dem  unabhängigen  Stahl-Service-Center  aus  Neunkirchen  im

Siegerland ab diesem Jahr CO2-armen Stahl sowie Zertifikate für CO2-Einsparungen

liefern. EMW will bis 2030 klimaneutral werden im Scope eins und zwei. ArcelorMittal

strebt in Europa eine Reduzierung der CO2-Emissionen um 35 Prozent bis 2030 an,

weltweit klimaneutrale Produktion will der Konzern bis 2050 erreichen.

Im Zuge ihrer Klimastrategien weiten die beiden Unternehmen 2023 ihre Partnerschaft aus.

EMW erhält von ArcelorMittal Commercial Germany Stahl der Dachmarke XCarb® mit einem

geringen Kohlenstoffanteil. Die XCarb® recycelt und erneuerbar hergestellten Stähle werden

auf Basis von Schrott (70 Prozent) und erneuerbarem Strom (100 Prozent) produziert. Der

reduzierte  CO2-Fußabdruck  ist  mit  einer  offiziellen  Umweltproduktdeklaration  (EPD)

bestätigt. Die CO2-Emissionen pro Tonne Stahl betragen mit 797 kg pro Tonne Stahl nur

noch rund ein Drittel im Vergleich zum gleichen Stahlprodukt, das konventionell im Hochofen

mit 2,57 Tonnen CO2 hergestellt wurde.

ArcelorMittal bietet EMW den XCarb®-Stahl in den gewünschten Mengen an und stellt auch

die  technische  Unterstützung  bereit.  EMW  wiederum  wird  den  Stahl  mit  dem

herstellungsbedingt eingesparten CO2 an seine Kunden und Endverbraucher weitergeben.

„Unser eigenes ehrgeiziges Ziel ist  die Klimaneutralität  bis 2030. Dafür haben wir bereits

zahlreiche  Projekte  und  Aktivitäten  in  unserer  Organisation  gestartet.  Ebenso  wichtig  in

diesem  Zusammenhang  sind  aber  auch  die  Vereinbarungen  mit  unseren  langjährigen

Partnern wie ArcelorMittal zum Bezug von CO2-armen Stählen, um den vollständigen Scope

abbilden zu können“, sagt EMW-Geschäftsführer Michael Mockenhaupt.

Neben dem physisch gelieferten Stahl wird EMW weiterhin Stahl mit XCarb® Green-Steel-

Zertifikaten  von  ArcelorMittal  erwerben  und  damit  nachweislich  die  CO2-Reduzierung

dokumentieren. Die CO2-Reduzierung in diesen Zertifikaten beträgt 2,11 Tonnen CO2 pro

Tonne  Stahl  und  stammt  aus  bahnbrechenden  Projekten  an  Hochöfen.  Die  CO2-

Einsparungen  werden  auf  einem  zentralen  Konto  massenbilanziert  und  unabhängig

verifiziert.
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„Wir freuen uns über die Vereinbarung mit EMW und sehen generell ein erhöhtes Interesse

unserer  Kunden  nach  klimafreundlichen  Produkten.  Dank  der  XCarb®  Green-Steel-

Zertifikate können die Kunden, die unsere Zertifikate erwerben, die CO2-Einsparungen direkt

in ihren Scope 3 einfließen lassen und so auch ihre Nachhaltigkeitsziele erreichen“, erklärt

Jochen Grünewald, Managing Director von ArcelorMittal Commercial Germany.

Die EMW Stahl Service GmbH ist ein Geschäftsbereich der weltweit agierenden SCHÄFER

WERKE  Gruppe  und  liefert  Coils,  Spaltbänder,  Zuschnitte  und  Ronden  an  die

stahlverarbeitende Industrie. Die Siegerländer stellen bereits ein umfangreiches Sortiment an

CO2-reduzierten  Stählen  zur  Verfügung.  Für  seine  Kunden  in  der  weiterverarbeitenden

Industrie  nimmt  EMW  unter  anderem  Magnelis®-Flachstähle  von  ArcelorMittal  ab,  die

beidseitig  beschichtet  besonders  widerstandsfähig  gegenüber  Korrosion  und  vielseitig

einsetzbar sind.
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EMW und ArcelorMittal beschließen Kooperation zur Lieferung von CO2-armem Stahl. Von links nach rechts:

Holger Latsch (Einkaufsleiter EMW Stahl Service GmbH), Rainer Böse (CMO Industry North, ArcelorMittal Europe
– Flat Products), Beate Schäfer-Henrichs (Gesellschafterin SCHÄFER WERKE), Jutta Schäfer-Hillenberg 
(Gesellschafterin SCHÄFER WERKE), Michael Mockenhaupt (Geschäftsführer EMW Stahl Service GmbH), 
Markus Jansen (Senior Key Account Manager, ArcelorMittal Commercial Germany)

Über EMW Stahl-Service-Center (www.emw-stahlservice.de):

Als eines der größten werksunabhängigen Stahl-Service-Center Europas liefert die EMW Coils, Spaltband, 
Zuschnitte und Ronden an die stahlverarbeitende Industrie. Aufgeteilt auf die zwei Standorte Neunkirchen (NRW) 
und Treuen (Sachsen) lagern bei der EMW ständig über 220.000 Tonnen Feinblech. Nahezu alle marktgängigen 
Qualitäten liegen daher abrufbereit: Standard- und Sondergüten, vornehmlich feuer- und elektrolytisch verzinkt, 
kaltgewalzt, warmgewalzt und feueraluminiert. 

Auf sechs Spalt-, drei Multiblanking-, zwei Tafelanlagen und einer Querteilanlagen verarbeitet die EMW Bleche im
Dickenbereich von 0,4 bis 6 Millimeter mit Coilgewichten bis 32 Tonnen. Ein umfassendes Paket an Automobil- 
und Industriegüten, hochfesten Stählen und Emailliergüten sowie eine leistungsstarke Organisation für die 
Transportlogistik gehören zu den besonderen Spezialitäten des Unternehmens.

Für die Qualitätsgarantie, Prozesssicherheit und Umweltschutz sorgen bei der EMW Zertifizierungen nach DIN 
ISO 9001:2008, IATF 16949:2016 und ISO 14001:2004. Die EMW ist ein Geschäftsbereich der international 
erfolgreichen Unternehmensgruppe SCHÄFER WERKE mit Sitz in Neunkirchen.

Marketing: SCHÄFER Werke GmbH, Christina Fuß, Pfannenbergstraße 1, D-57290 Neunkirchen,
Tel.: +49 2735 787-636, Fax: +49 2735 787-284, E-Mail: cfuss@schaefer-werke.de

Presse: KONTAKT PR · Agentur Schmalbrock, Alte Reichsstraße 5, D-86356 Neusäß, 
Tel.: +49 152 0771 0402, Fax: +49 821 5082 4499, E-Mail: presse@kontaktpr.net
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Über ArcelorMittal:

Deutschland (germany.arcelormittal.com):

Mit einem Produktionsvolumen von rund 8 Millionen Tonnen Rohstahl ist ArcelorMittal einer der größten 
Stahlhersteller Deutschlands. Auto-, Bau- und Verpackungsindustrie gehören ebenso zum Kundenkreis wie der 
Bereich Haushaltswaren. Das Unternehmen betreibt vier große Produktionsstandorte in Deutschland. Dazu 
gehören zwei integrierte Flachstahlwerke in Bremen und Eisenhüttenstadt sowie zwei Langstahlwerke in 
Hamburg und Duisburg. Außerdem unterhält der Konzern mit ArcelorMittal Construction in Sandersdorf/ Brehna 
einen Produktionsstandort mit Vertrieb für Sandwichpaneele sowie Profilier-Anlagen für Kassetten-,Trapez-, 
Trag-, Design- und Wellprofile. Darüber hinaus verfügt die Gruppe über ein stark ausgeprägtes Vertriebsnetz in 
Deutschland mit vier Stahl-Servicezentren sowie zehn Stahlhandelsstandorten. In Altensteig betreibt ArcelorMittal 
ein Röhrenwerk. Der Konzern beschäftigt in Deutschland rund 8.500 Angestellte.

Weltweit (corporate.arcelormittal.com):

ArcelorMittal ist das weltweit führende Stahl- und Bergbauunternehmen mit einer Präsenz in 60 Ländern und 
primären Stahlerzeugungsanlagen in 16 Ländern. Im Jahr 2021 erzielte ArcelorMittal einen Umsatz von 76,6 
Milliarden US-Dollar und eine Rohstahlproduktion von 69,1 Millionen Tonnen, während die Eisenerzproduktion 
50,9 Millionen Tonnen erreichte. Unser Ziel ist es, immer intelligentere Stähle zu produzieren, die einen positiven 
Nutzen für die Menschen und den Planeten haben. Stähle, die mit innovativen Verfahren hergestellt werden, die 
weniger Energie verbrauchen, deutlich weniger Kohlenstoff ausstoßen und die Kosten senken. Stähle, die 
sauberer, stärker und wiederverwendbar sind. Stähle für Elektrofahrzeuge und Infrastrukturen für erneuerbare 
Energien, die die Gesellschaft auf ihrem Weg durch das neue Jahrhundert unterstützen werden. Mit Stahl als 
Kernstück, unseren erfindungsreichen Mitarbeitern und einer unternehmerischen Kultur im Herzen werden wir die
Welt bei diesem Wandel unterstützen. Das ist es, was es braucht, um das Stahlunternehmen der Zukunft zu sein. 
ArcelorMittal ist an den Börsen von New York (MT), Amsterdam (MT), Paris (MT), Luxemburg (MT) und an den 
spanischen Börsen von Barcelona, Bilbao, Madrid und Valencia (MTS) notiert.
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